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Seit Einführung der XILINX Toolsuite Version 12 ist die 
Option Partial Reconfiguration (PR) verfügbar.
Teilnehmer lernen in diesem Workshop unter der PlanA-
head Toolsuite und der EDK Software Projekte zu erstel-
len, um FPGAs partiell konfigurieren zu können: FPGA 
Funktionseinheiten können in eigenständigen Bitstreams 
implementiert und im laufendem Betrieb partiell nachge-
laden werden.
Der Kurs zeigt die PR-Entwurfspraxis unter Nutzung der 
PlanAhead Software und die notwendigen Abläufe im 
Entwicklungsprojekt.
Auch werden Techniken erlernt, wie Coding Style Ein-
fluss auf die Resourcen und Timingbedingungen hat.
Die unterschiedlichen Varianten des FPGA Rekonfigu-
rierens ( JTAG, SelectMap, Flash) werden in Theorie und 
Praxis behandelt. Modulare Konfigurationen können wie-
derum unter Nutzung der EDK Software über einen Em-
bedded Controller gesteuert erfolgen.
Mit diesem Ansatz lassen sich auch sehr große Designs 

sinnvoll auf kleinere, günstigere FPGAs implementieren.
Zielgruppe sind FPGA Hardware Entwickler mit guten 
Kenntnisse der FPGA Architektur sowie des ISE Design 
Flows, die das FPGA in partiellen Bitstreams zur Laufzeit 
umkonfigurieren wollen. 
Die Seminarsprache ist Deutsch.

Anwendbare Technologien

Virtex-5, Virtex-6, 7-Series FPGAs

Voraussetzungen

Gute FPGA Grundkenntnisse

Sprachkenntnisse VHDL oder Verilog

Grundlagen des XILINX ISE Flows

Von Vorteil: EDK Kenntnisse 

Dauer und Kosten

2 Tage, € 1.350,- netto pro Teilnehmer inklusive 
Schulungsunterlagen sowie Pausengetränken und 
Mittagessen
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